
Frühling auf dem Boulevard, Foto: Regina Friedrich

June beim Fertigstellen seines Graffitis am Pavillon 
„Zur Spinne“, Foto:privat 

endlich werden die Tage wieder länger und die Sonne lässt sich öfters 
blicken. Das wird besonders unsere kleinen Bewohner*innen freuen, wenn 
zum Kinder-Osterfest bunte Eier gesucht werden. Auch für die geplanten 
Trödelmärkte hoffen wir, dass Petrus es gut mit uns meint. 

Das große Thema Klimawandel im Kleinen anzugehen, hat sich das neue 
Projekt HEISSES HELLERSDORF auf die Fahne geschrieben. Mit einem 
breiten Angebot an Informationen bis hin zum eigenständigen Erforschen 
des lokalen Klimas sollen gemeinsam mit der Bewohnerschaft Lösungen 
für ein klimafreundliches Quartier entwickelt werden. 

Bis dahin wünscht Ihnen das QM-Team einen schönen Frühlingsbeginn.

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,

Neuigkeiten aus dem Quartier Boulevard Kastanienallee KASTANIENBLATT

Frühling 2024

Die Auswirkungen des Klimawandels, vor allem Hitze und Trockenheit, werden auch in 
Hellersdorf immer stärker spürbar. Was können wir tun, um unsere Nachbarschaft 
an die Auswirkungen des Klimawandels anzupassen? Wie können wir uns im Sommer 
vor Hitze schützen? Im Projekt HEISSES HELLERSDORF können die Bewohner*innen und 
lokalen Akteure in den kommenden zwei Jahren gemeinsam forschen, lernen und Heraus-
forderungen meistern, um sich für den Klimawandel zu wappnen. 

Alle zwei Monate gibt es kostenlose Workshops zu vielfältigen Themen rund um Klima-
schutz und Artenvielfalt. Jeden Dienstag kann man sich von 15 – 17 Uhr beim Klima-Talk 
am mobilen Aktionsstand informieren und eigene Ideen einbringen. 

Weitere Termine & Infos gibt‘s links im Kasten, unter KURZ UND KNAPP und im 
Stadtteilbüro.

Das Projekt HEISSES HELLERSDORF

In der Street-Art- und Graffiti-Szene kennt man ihn als „June“, aber eigentlich heißt 
er Daniel. Im Quartier ist eins seiner Werke am Gemeinschaftspavillon „Zur Spinne“ 
zu bewundern. Aufgewachsen in Hellersdorf, habe er schon immer gerne gemalt, sagt 
der 37-Jährige. Angefangen hat es mit Graffiti, später kam er zur Street-Art. Das 
brachte ihm kleinere Aufträge ein, wie die Wandgestaltung von Turnhallen. 

Er benutzt gerne bekannte Comics als Vorlage und verändert sie so, dass sie eine 
andere Aussage bekommen. 

Seine Passion kommt ihm auch in seiner Arbeit als Schulbegleiter zugute, wo er 
Graffiti-Workshops mit Kindern durchführt. Das könnte er sich auch im Quartier 
vorstellen, erste Ideen hat er schon.

Vorgestellt: Street-Art-Künstler JUNE

INSTAGRAM
@heisseshellersdorf

KLIMA-LABOR
WhatsApp, mobil: 0157 300 223 76



Begegnungsort für die 
Nachbarschaft (Alteinge-
sessene und Menschen mit 
Fluchterfahrung) zum gemein-
samen Lernen, im Umgang mit 
Computern und Formularen. 
Kaffee/Tee und Kinderecke 
inklusive.
Leitung: Nadine Katabogama

Ort: Schneebergerstr. 9 
(Zugang über den Boulvard), 
12627 Berlin

Aktuelle Informationen 

zu den Angeboten und 
Veranstaltungen sowie den 
Flyer finden Sie unter:

Homepage: www.pad-berlin.de
/demokratie/laloka

Facebook: Lalokaberlin

Mail: laloka@pad-berlin.de 

LaLoka
KUR Z UND KNAPP 

Projekt HEISSES HELLERSDORF: Klima-Labor
Hobby-Forschende für das Klima-Labor Hellersdorf gesucht! 
Alle Teilnehmenden erhalten eine hochwertige Wetterstation für zuhause. Damit werden 
die Temperaturen an 15 Orten in Hellersdorf aufgezeichnet. Alles, was Interessierte dafür 
brauchen: WLAN und Neugier! Bei Interesse einfach eine WhatsApp an den Projektträger 
schreiben oder anrufen: 0157 300 223 76

Projekt HEISSES HELLERSDORF: Klima-Challenge
Herausforderung gefällig? 
Wir haben etwas für Sie! Machen Sie mit bei unserer Klima-Challenge und gewinnen Sie 
1 von 10 tollen Preisen. Mitmachen geht ganz einfach mit den Klima-Challenge Postkar-
ten, die im Stadtteilbüro und in lokalen Einrichtungen ausliegen. Außerdem auf Instagram: 
@heisseshellersdorf

Kinder-Osterfest
Am 28. März kommt der Osterhase vorbei und versteckt bunte Eier, die von 15 –18 Uhr vor 
und im Puppentheater (Stollberger Straße 37) gesucht werden können.

Kiez-Trödelmarkt
Auf dem Boulevard Kastanienallee wird am 6. April und 4. Mai vor dem Puppentheater
getrödelt. Interessierte können von 10�–�17 Uhr vorbeikommen. Wer selbst gerne mitma-
chen möchte, achtet bitte auf die kommenden Aushänge mit allen Anmeldedetails 
im Quartier. Weitere Informationen gibt es zeitnah auch auf der QM-Homepage.

Die Müllpiraten – für eine saubere Umwelt am Boulevard
Etwas Müllsammeln und gemeinsam Zeit verbringen. Den Boulevard sauber halten und 
seine Nachbarschaft kennenlernen. Auch in diesem Jahr sind die Müllpiraten wieder unter-
wegs. Die nächsten Treffen sind am 27. April und 25. Mai, jeweils ab 10.30 Uhr, am Eingang 
zum Boulevard an der Glauchauer Straße. 

Weltspieletag
Am 28. Mai ist Weltspieletag – auch auf dem Boulevard! 
Dort wird neben vielen anderen lokalen Akteuren das Projekt „playground – es wird weiter-
gespielt“ mit dem neuen XXL-Memoryspiel vertreten sein. Bis zum 18. September werden 
jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat am Gemeinschaftspavillon „Zur Spinne“ (ggü. 
dem Neuenhagener Fleischer) sowie jeden zweiten und vierten Mittwoch am „LaLoka“ 
(Schneeberger Straße 9) Kreativ- und Spieletische aufgebaut. Wer möchte, kann von 
15 –18 Uhr malen, zeichnen, ein persönliches Memory basteln oder einfach spielen. 

Ehrenamtliche Bücherstube
Die Sommerzeit beginnt in der Bücherstube schon am 2. April, wenn die Öffnungszeiten 
wieder länger werden. Dann kann am Dienstag und Donnerstag von 15– 19 Uhr in Büchern 
gestöbert oder welche mitgenommen werden. Parallel gibt es ein Mal- und Bastelangebot 
für Kinder. Wie immer in den Räumen des Puppentheaters (Stollberger Straße 37).
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Vor einem Jahr erschien der Leitfaden „Hilfe, ich muss in die Schule!“ mit Tipps für Eltern-
gespräche in der Schule. Nun kommt das Nachfolgeheft „Mein Kind ist besonders. Ein 
Ratgeber von und für Eltern mit tollen, aber herausfordernden Kindern“. Entwickelt 
hat es die Projektgruppe der „SchulEuLe“ von der Jugendwerk Aufbau Ost JAO gGmbH. Sie 
besteht aus Eltern, Stadtteilmüttern und pädagogischen Fachkräften, die auch am ersten 
Heft beteiligt waren. 

Schon da stellten sie fest, dass Eltern mitunter hilflos auf die Herausforderungen bei der 
Erziehung reagieren. Im Leitfaden „Mein Kind ist besonders“ werden die Probleme benannt 
und die vorhandenen Hilfen und Unterstützungsangebote leicht verständlich aufgeführt. 
Das Heft liegt in vielen Einrichtungen des Quartiers aus.

Neue Broschüre: „Mein Kind ist besonders
“


